




Schon viele haben es versucht,
die Ereignisse im Zusammenhang 
aufzuschreiben, die Gott unter 

uns geschehen ließ,
und zwar so,

wie es uns von den Augenzeugen 
überliefert wurde.

Die sind von Anfang an dabei  
gewesen und zu Dienern des  

Wortes geworden.

Dann habe ich mich 
dazu entschlossen,  

für dich alles  

in der richtigen 
Reihenfolge 

aufzuschreiben.

Auch ich bin all dem
noch einmal sorgfältig 

nachgegangen.



Beide lebten so, wie es Gott gefällt:
Sie hielten sich in allem genau an die 
Gebote und Lebensregeln des Herrn.

Damals, zu der Zeit, als Herodes König von Judäa 
war, lebte ein Priester mit Namen Zacharias.

Er gehörte zur Priestergruppe des Abija.

Seine Frau stammte aus der  
Familie Aarons und hieß Elisabet.

Aber sie hatten kein Kind.

Denn Elisabet konnte keine 
Kinder bekommen
und beide waren schon alt.



Einmal hatte Zacharias wieder im Tempel  
Gottesdienst zu halten, weil seine Priester­
gruppe an der Reihe war. Es war üblich, 

die Aufgaben der Priester 
durch das Los zu verteilen. 

Zacharias fiel das Räucheropfer zu,  
deshalb ging er in den Tempel des Herrn 
hinein.

Die ganze Volksmenge 
betete draußen, 

während er das 
Räucheropfer 
darbrachte.



Hab keine Angst, Zacharias.



Dein Gebet ist 
erhört worden!

Deine Frau Elisabet wird 
für dich einen Sohn zur 

Welt bringen.

Du sollst ihm den  
Namen Johannes geben.
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